
PROJEKTINFORMATION 

Grenzübergreifende Erweiterung der Welterbestätte 

„Hyrcanian Forests“ zwischen Aserbaidschan und Iran 

Hintergrund 
Die Hyrkanischen Wälder erstrecken sich vom Süden Aserbaidschans 

bis in den Iran über rund 900 km. Der größte Teil dieser Wälder befin-

det sich im Iran, ein kleiner Teil in Aserbaidschan. Die Vielfalt der Hö-

henstufen, ergiebige Niederschläge und das Vorhandensein alter Ur-

wälder verleihen diesen Wäldern einen außergewöhnlichen Artenreich-

tum. Nach der erfolgreichen Nominierung der „Hyrcanian Forests“ im 

Iran als serielle Welterbestätte im Juli 2019, beschlossen die Regierun-

gen Aserbaidschans und des Irans ein Folgeprojekt zur gemeinsamen 

Erweiterung der Welterbestätte durchzuführen, um auch die verbliebe-

nen Teile dieser alten Wälder einzubeziehen. 

Projekt 
Dieses Projekt zielt darauf ab, Aserbaidschan technische Unterstützung 

bei der Erarbeitung eines Nominierungsdossiers zu leisten, sowie den 

Iran bei der Realisierung der in decision 43COM 8B.4 formulierten Auf-

lagen des UNESCO-Welterbekomitees zu beraten. Darüber hinaus wer-

den beide Länder dabei unterstützt, die Empfehlung des Welterbekomi-

tees zu einer Erweiterung und Entwicklung eines gemeinsamen Mana-

gements der Wälder umzusetzen. Das Projekt ermöglicht einen ver-

stärkten Austausch zwischen den Organisationen und den Vetretern 

des Weltkulturerbes „Hyrcanian Forest“ im Iran und potentieller Erwei-

terungsgebiete in Aserbaidschan. Es vermittelt auch internationale 

Fachkenntnisse und dient dem Wissensaustausch und trägt damit zum 

Erfolg der geplanten Erweiterungsnominierung wesentlich bei. Die Her-

ausarbeitung und Etablierung der Grundzüge und Strukturen für ein 

gemeinsames grenzüberschreitendes Management, aber auch die fort-

währende Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Teilen der künfti-

gen transnationalen Welterbestätte gehören zu den vorrangigsten Zie-

len des Projektes. 

Für Mensch & Umwelt 

Stand: März 2020

Länder: Republik Aserbaidschan,  
Islamische Republik Iran  

Laufzeit: 01/2020 – 02/2021 

Adressaten der Beratung: Aseri-

sches Ministerium für Umwelt- und 

Naturschutz (MENR), Iranische Or-

ganisation für Kulturerbe, Hand-

werk und Tourismus (ICHHTO) 

Durchführende Organisation:       

Michael Succow Stiftung 

Projektnummer: 135054 

Fachbegleitung:  

Bundesamt für Naturschutz (BfN) 

Angelina Heidrich 

Tel.: +49-228-8491-1766 

angelina.heidrich@bfn.de  

Projektkoordination: 

Projektservicestelle BHP im UBA 

Dr. Sonja Otto 

Tel.: +49-340-2103-2210 

sonja.otto@uba.de 

Caspian Hyrcanian forests in 

Azerbaijan 
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Beratungshilfeprogramm (BHP) 
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